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                                                         Unterstreiche alle Namenwörter / Nomen blau.               
Lisa, Tim usw. sind Eigennamen und fallen somit unter den Überbegriff Nomen. 
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Ein Fest
Am  Sonntag wollen  wir  feiern.  Tante Luise bringt  Blumen mit.  Mein  Bruder übt  ein  neues  Lied.  Die 
Tischkarten schreibe ich. Mutti hilft mir dabei.
An der Ampel
An der Kreuzung befindet sich eine Ampel. Zeigt sie rotes Licht, gehe ich nicht über die Straße.
Marie geht einkaufen
Jeden Samstag geht Marie zum Markt. Marie muss  warten, bis sie an der Reihe ist. Sie kauft nur frisches Gemüse. 
Marie bezahlt und bedankt sich.
Die Gesundheit
Bernd denkt an seine Gesundheit. Er will nicht krank werden. Er spielt oft an der frischen Luft und zieht sich 
richtige Kleidung an. Die Zähne werden zweimal am Tag geputzt.
Eine Vogelfamilie
In einem Baum wohnen fünf Vögel. Es ist eine Vogelfamilie mit drei Jungen. Die kleinen Vögel im Nest schreien 
nach Futter. Schnell bringen die Eltern Würmer und Käfer.  In elf Wochen werden die Jungen fliegen. 
Das Vogelhaus
Im Garten ist alles voller Schnee. Die Vögel finden kein Futter.  Wir müssen ihnen helfen.  Vati baut für die 
Vögel ein Vogelhaus. Mutti kauft das Vogelfutter.
Die Vögel
Im  Herbst fliegen einige  Vögel fort  in  wärmere  Länder.  Sperlinge,  Meisen und  Amseln bleiben.  Liegt  der 
Schnee, finden sie kein Futter mehr. Daher müssen wir sie füttern.
Im Zirkus
Die Enkel Tim und Olaf sind mit Oma im Zirkus. Ein Esel kommt zu Oma. Der Esel ruft IA. Oma muss lachen.
Wir bauen ein Haus
Wir bauen ein Haus für Vater, Mutter, Oma, Opa und die Kinder. Auch der Hund Toby wird dort wohnen. Es wird ein 
schönes, neues Haus. 
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Wir spielen
Alle sitzen am Tisch. Wir malen, bauen und spielen. Vater spielt mit meinem Auto. Ich will auch mit dem Auto 
spielen.
Tim
Tim ist ein lieber Hund. Er will durch das Haus laufen und mit dem Ball spielen. Er holt den roten Ball.
Wir kaufen Eis
Die  Kinder kommen vom  Kindergarten. Sie wollen mit  Oma zur  Eisdiele fahren und  Eis kaufen.  Vater und 
Mutter sagen:„Wir möchten auch ein Eis haben!“
Oma und Opa
Oma und Opa kommen zu Besuch. Sie sagen: „Wo sind die Kinder?“ Die Kinder spielen im Garten. Auch der 
Hund Toby spielt mit. 
Eine super Knolle
Die Kartoffel ist eiförmig oder rundlich. Sie ist von einer dunklen Schale umgeben. Die  Kartoffel hat  Augen 
oder Grübchen. Sie ist ein gesundes Nahrungsmittel. Sie wird als Pellkartoffel oder Reibekuchen gegessen.
Bäume
Der  Baum wird  von  seinen  Wurzeln gehalten.  Durch  die  Wurzeln wird  er  mit  Wasser und  Nährstoffen 
versorgt. Die Äste sitzen am kräftigen Stamm. Diese gabeln sich in viele Zweige und an diesen wachsen die 
Blätter.
Was will Großvater tun?
Großvater möchte sein  Auto waschen. Er holt  es aus der  Garage.  Was möchte  Großvater sagen? Er will 
warmes Wasser haben.
Meine Familie
Alle  in  meiner  Familie helfen  mit.  Mein  Vater und  mein  Bruder kaufen  ein.  Meine  Mutter kocht.  Meine 
Schwester Lisa und ich waschen ab. 
Frisches Obst und Gemüse
Im Sommer gibt es oft Gemüsesuppe oder Salat mit Kräutern. Frisches Gemüse und Obst  sind sehr gesund. Die Äpfel 
und Birnen muss man waschen und schneiden. Danach etwas Zucker und Saft dazu geben und fertig ist der Obstsalat.
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Die Wiese
Leonie und  Susi liegen auf der  Wiese hinter dem Haus. Die anderen  Kinder spielen mit dem Ball. Der  Ball 
fliegt hoch wie ein  Vogel. Sie fangen den  Ball wieder. Das  Spiel macht viel  Spaß.  Marie und ihre  Freundin 
möchten mitspielen. Anni und Birgit laufen lieber um die Wette. Alle spielen und toben im Garten.

Die Verwandtschaft
Der Vater meiner Mutter ist mein Großvater. Die Frau meines Großvaters ist meine Großmutter. Ihr Mädchen 
und Jungen seid die Enkel von Oma und Opa. Der Bruder meiner Mutter ist mein Onkel. Die Schwester meiner 
Mutter ist meine Tante.
Was ist hier passiert?
Erschrocken  betrachtet  die  Mutter ihre  Wohnung.  Was  ist  hier  passiert?  Der  Wasserschlauch von  der 
Waschmaschine ist geplatzt und jetzt steht alles unter Wasser. Die schöne Hundedecke ist zerrissen und die 
frisch  tapezierte  Wohnzimmerwand ist  vollgekritzelt.  Weiß  vor  Schreck setzt  sich  die  Mutter auf  den 
Küchenstuhl.  
Zu Hause
Es ist Essenszeit. Die Kinder decken den Tisch. Es gibt Suppe. Frau Werner bringt sie. Sie ist sehr heiß und 
lecker. Alle Kinder essen nun. Schnell sind die Teller ganz leer.
Zu Hause
Heute ist schlechtes  Wetter. Es regnet. Die  Kinder spielen in ihren  Zimmern.  Simone malt ein  Bild, einen 
Baum mit  grünen  Birnen.  Klaus baut  ein  großes  Haus aus  Legosteinen.  Tina und  Marie spielen mit  den 
Puppen. Tom faltet ein kleines Schiff aus Papier. 
Wenn der Papa daheim ist
Sehr oft kommt der Vater spät von der Arbeit nach Hause. Aber am Samstag  und am Sonntag gehört er der Familie. 
Am liebsten würden wir den ganzen Tag mit ihm spielen. Vater ist nämlich ein guter Spielgefährte. Leider gibt es 
für Vater viel Arbeit im Haus.
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Der kleine Saurier
Heino geht nicht gerne in die Schule. Er wird immer von seinen Mitschülern geärgert.  Darüber ist Heino so 
traurig, dass er im Unterricht nicht richtig aufpassen kann. Doch dann trifft Heino einen kleinen Saurier, den 
nur er sehen kann. Sie sind die besten Freunde. Nun ist Heino wieder glücklich. Er findet auch neue Freunde in 
der Schule. 
Die kleine Hexe
Bunte Röcke, alte Kleider und rote Schuhe trägt sie. Frisches Obst, Gemüse und Wurzeln isst sie gerne. Ganz 
gelbe Zähne hat sie, eine sehr große Nase und viele rote Haare. Eine schwarze Katze sitzt auf ihrem Rücken 
und schaut die Vögel an. Im Hexenbuch, das viel älter ist als sie, liest sie oft. Mit ihrem Besen fliegt sie in den 
Nächten und ruft: „Ich bin böse!" Die Kinder antworten nicht. Sie schreien vor Angst und laufen schnell hinter 
die Hecke.
Wir spielen
Es ist Abend und Vater sitzt noch am Telefon. Ulrike will Mutter helfen, etwas zu backen. Danach sitzen alle 
am runden Tisch. Sie wollen nun spielen. Heinz möchte ein Haus für sein Auto und seinen Bagger bauen. Er 
malt auch eine  Straße.  Ulrike will mit ihren  Puppen spielen.  Ulrike soll jedoch richtig lesen, schreiben und 
rechnen lernen.
Was will Vater tun?
Vater ist allein in der Wohnung und liest ein Buch. Danach möchte er fernsehen. Draußen scheint die Sonne. 
Wird es noch mal so schön sein? Er möchte sein Auto waschen. Es steht auf der Straße. Er fährt es vor das 
Haus und holt Wasser. In der Sonne ist es eine schöne Arbeit. 
Der Magnet
Die Kinder spielen mit einem Magneten. Er zieht Nadeln,  Schrauben und Nägel an.  Papier,  Glas und Gummi 
lassen sich nicht anziehen. So stellen wir fest, ob etwas magnetisch ist.
Werner spart
Werner möchte sich ein neues  Computerspiel kaufen. Sein gespartes  Geld trägt er  jede  Woche auf die  Bank. Der 
Betrag wird hier in sein Sparbuch eingetragen. Gespart hat er schon neunzig Euro.
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Wir bauen ein Haus
Unser altes  Haus ist zu klein. Für  Vater,  Mutter,  Opa,  Oma,  Rolf und  Linda brauchen wir ein großes  Haus. 
Über die  Zeitung suchen wir  Leute, die viel  Geld für das alte Haus bezahlen. Wenn wir jemanden gefunden 
haben, bauen wir ein neues Haus.
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Geräusche in der Nacht
Die Eltern sind zu Besuch bei  Oma. Daher sind Nina und Ulf allein im Haus. Sie hören Geräusche und beide 
haben Angst. Ob das wohl der Wind ist? Kommt da einer? Sie rufen bei Oma an. Oma sagt: „Papa und Mama 
kommen gleich nach Hause." 
Der Geburtstag
Heute hat Lena Geburtstag. Alle ihre Freundinnen kommen. Eine Eistorte steht auf dem Tisch und die Kinder 
freuen sich. Sie essen alles auf. Danach spielen alle im Garten. Simone sagt: „Das war ein toller Geburtstag!"
Am Morgen
Um sieben Uhr klettere ich aus dem Bett und gehe ins Bad. Hier wasche ich mich gründlich und putze meine 
Zähne. Danach kämme ich meine Haare und ziehe meine Kleider an.
Licht und Schatten
Durch  Glas und dünnes  Papier kann  Licht  dringen.  Die  Lichtstrahlen kommen durch  Leder,  Blech,  dicke 
Pappe, Gummi und Holz aber nicht hindurch. Hinter den Gegenständen entsteht dann ein Schatten.
Mit dem Fahrrad unterwegs
Leonie fährt mit ihrem Roller los. Sie bleibt auf dem engen Fußweg. Ein fremdes Kind kommt mit dem Rad. Leonie 
versucht noch zu halten. Sie fällt auf die Straße. Ihre neue Hose ist kaputt. Da fährt Oliver an der Ampel über die 
Straße. Er hilft Leonie aufzustehen.
Moritz ist krank
Moritz liegt im Bett. Sein Körper fühlt sich sehr heiß an. Unter dem Arm hat er ein Thermometer. Lena misst 
seine Temperatur. Moritz hat Fieber. Er muss darauf warten, dass er wieder gesund wird. Deswegen geht er 
heute nicht zur Schule.
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Wir kaufen ein
Vater fährt mit Mutter,  Hans und Linda im Auto. Sie haben heute viel einzukaufen. Hans braucht eine neue 
Jacke für den  Winter. Die alte, grüne  Jacke ist kaputt. Und Linda bekommt eine neue  Armbanduhr und ein 
neues Rechenheft. Nun kann sie wieder rechnen. Mutter kauft noch ein neues Buch. Dafür bezahlen sie viel 
Geld. Heute wollen sie auch nicht mehr einkaufen.
Die Handwerker
Häuser baut der Maurer. Fenster und Türen stellt der Schreiner her. Wasser- und Gasleitungen verlegt der 
Klempner. Blumen, Sträucher und Bäume pflanzt der Gärtner. Er sät auch den Rasen aus.
Glück gehabt
Leon und sein  Freund spielen am  See. Das  Eis ist schon sehr dünn.  Leon steigt darauf.  Dieter warnt ihn und 
schreit.  Leon stellt sich stolz in die  Mitte. Er fällt hin. Das Eis bricht. Dieter kann Leon noch am Stoff der Hose 
festhalten und zieht ihn vom Wasser weg.
Wir spielen mit dem Hund
Aus dem Gartenhaus kommt ein großer  Hund und läuft direkt auf uns zu. Seinen gelben Ball bringt er uns. 
Was sollen wir nun machen? Sollen wir Mutter rufen? Da sagt meine Schwester: „Der will doch nur spielen. 
Du sollst jetzt den Ball bekommen.“
Der Wassertag
Die  Klasse 2a hat heute ihren  Wassertag. Einen  Stein, eine  Feder und ein  Blatt Papier gibt  Agnes in eine 
Schüssel mit Wasser. Was schwimmt, was geht wohl unter? Jasmin gießt das Wasser auf die Straße. Wo ist es 
geblieben? Tina und Thorsten basteln ein Schiff aus Papier. Es soll auf dem See fahren. 
Meine Woche
Am Montag gehe ich eine  Stunde turnen. Am Dienstag koche ich  Spagetti. Am Mittwoch telefoniere ich mit 
Mutti. Am Donnerstag mache ich, was ich will. Am Freitag spiele ich Tennis. Am Samstag schlafe ich aus. Am 
Sonntag ruhe ich mich aus.
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